
Sonett im Akrostichon „IngeluiseLaute“ (24.10.2015) 
 
Ist es ein Traum? Ist’s wirklich so geschehen? 
Noch lässt sich das Ereignis kaum verdauen, 
Geschweige denn, den eignen Augen trauen. 
Ein seltner Tag: Es gab ein Wiedersehen! 
 
Lang mussten sie getrennt des Weges gehen 
Und konnten sich nicht aus der Ferne schauen. 
Inzwischen ihre Schläfen schon ergrauen, 
So scheint’s. Man kann es wenden oder drehen. 
 
Einst war die Rose gleichgültig dem Knaben. 
Ließ von den Schmetterlingen sie umschwärmen, 
Anstatt den Wunsch zu haben, sie zu haben. 
 
Und nun kann nur ihr Anblick ihn erwärmen. 
Tatsächlich, diesen Augenschmaus zu pflücken, 
Es würd’ dem alten Knaben nimmer glücken. 


